
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ERKLÄRUNG UND FREISTELLUNGSVEREINBARUNG 

 

Die Firma A+H GmbH nachfolgend Auftragnehmer benannt verpflichtet sich, während der Laufzeit des 

Vertrages den Mindestlohn nach § 20 Mindestlohngesetz rechtzeitig zu zahlen. 

 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die von ihm geschuldeten Leistungen nicht durch einen 

Nachunternehmer erbringen zu lassen. 

 

Nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers ist es dem Auftragnehmer erlaubt, Nachunternehmer 

einzusetzen. Hierbei hat der Auftragnehmer dem Auftraggeber die Firma und Sitz des Nachunternehmers 

mitzuteilen. 

 

Der Auftragnehmer hat den Nachunternehmer schriftlich darauf zu verpflichten, die geschuldeten Leistungen 

selbst zu erbringen sowie den Mindestlohn gemäß § 20 Mindestlohngesetz rechtzeitig zu zahlen. 

 

Der Auftragnehmer hat den Nachunternehmer darauf zu verpflichten, dass dieser, bei Einsatz von weiteren 

Nachunternehmern, die Verpflichtung zur rechtzeitigen Zahlung des Mindestlohns gemäß § 20 

Mindestlohngesetz ebenfalls vertraglich aufnimmt. 

 

Gleichzeitig erklären wir, dass der Auftraggeber bei jeglicher Zuwiderhandlung von uns schadlos gehalten 

wird. Das heißt, der Auftraggeber wird im Innenverhältnis für jeden Fall eines möglichen Gesetzesverstoßes 

von Ersatzansprüchen Dritter rechtsverbindlich freigestellt. 

 

 
 

Stempel / Unterschrift – Geschäftsleitung 

 

A+ H GmbH, Eppenreuther Str. 121, D-95032 Hof 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht Unser Zeichen, Unsere Nachricht Name, Telefon Datum 

   02.08.2018 

An alle Geschäftspartner, 

die es betrifft 

 

Fon:   +49 9281 82116-0 

Fax:   +49 9281 82116-50 

 

info@ah-logistik.de 

www.ah-logistik.de 


